
Der BHKS-Almanach erscheint
2003 zum dritten Mal. In seiner
vergleichsweise kurzen Lebens-
spanne hat er sich zu einem re-
spektierten und beliebten Publi-
kationsinstrument der Branche
Gebäudetechnik entwickelt. Auf
Messen, zu besonderen Anlässen
oder zur Kundenakquisition wird
er gern und häufig als ein Beleg
für die Lebendigkeit und den
Einfallsreichtum einer Branche
verwendet, die wie kaum eine
zweite im Mittelpunkt der gesell-
schaftspolitischen Ziele Energie-
einsparung und Umweltschutz
steht. 

Ziel des „BHKS-Almanach“ ist
es, einer interessierten Öffent-
lichkeit darzustellen, um welche
Themen die Diskussionen der
Branche im Verlaufe eines Jahres
kreisten. Es sollten demgemäß
mehr Fachfragen als Einrichtun-
gen oder Personen in den Vorder-
grund gestellt werden.

Da die Branche „Gebäudetech-
nik“ sich wohltuend von anderen
Wirtschaftszweigen durch das
hohe Maß an technologischen
Erfahrungen auszeichnet, stehen
technologische bedeutsame
Themen in der ersten Linie der
Darstellung. Allerdings ist die
Technik des Faches eingebettet
in den ökonomischen Gesamt-
zusammenhang, nicht nur auf
nationaler Ebene, sondern in
einem ständig steigenden Maße
auch auf europäischer Ebene.
Daher darf auch die Beschäfti-
gung mit den Gebieten Recht,
Betriebs-, Volks- und Europa-

wirtschaft nicht fehlen. Man mag
über die Gewichtung der einzel-
nen Berichtsfelder zueinander
unterschiedlicher Auffassung
sein. Wichtig ist, dass das
Gesamtbild eines unverändert
faszinierenden Wirtschaftszwei-
ges alle wichtigen Farben ent-
hält.

Die Redaktion des „BHKS-
Almanach“ lag, wie stets, in den
Händen von Anne Burkard, der
wir für die geleistete Arbeit
danken. �
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